
Prüfbericht

zur Prüfung der in Pflegeeinrichtungen erbrachten Leistungen und deren
Qualität nach § 114 SGB XI für die Tagespflege

Tagespflege Haus Kreuzberg

Rathausstraße 14

36269 Philippsthal

Medizinischer Dienst Hessen

Fachbereich QP

Zimmersmühlenweg 23 · 61440 Oberursel

Prüfung am:

05.02.2026

Gutachtendatum

06.02.2026

Gutachter:

Eckert, Pavla

Gutachten-Nr.: 251212-15-000012717

Auftrags-Nr.: 260205VT15000000-000012717



Prüfmaßstab

- das Sozialgesetzbuch XI (SGB XI)

- die Maßstäbe und Grundsätze zur Sicherung und Weiterentwicklung der Pflegequalität nach § 113 SGB XI
für die Tagespflege in der jeweils aktuellen Fassung,

- die Richtlinien des GKV-Spitzenverbandes für die Qualitätsprüfungen in Pflegeeinrichtungen nach § 114
SGB XI (QPR) für die Tagespflege in der jeweils aktuellen Fassung sowie nachfolgend aufgeführte
Prüfgrundlagen:

- der aktuelle Stand des Wissens

- die qualitätsrelevanten Inhalte der Verträge der Pflege- und der Krankenkassen mit der jeweiligen
Einrichtung

- die Rahmenverträge gemäß § 75 SGB XI für das Land Hessen

- die Richtlinien zur Verordnung häuslicher Krankenpflege nach § 92 Absatz 1 Satz 2 Nr. 6 und Absatz 7 Nr.
1 SGB V

- die relevanten Empfehlungen der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention nach §
23 Absatz 1 Infektionsschutzgesetz (IfSG)
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1. Angaben zur Prüfung und zur Einrichtung

D. Angaben zur Einrichtung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Name Tagespflege Haus Kreuzberg

3. Straße Rathausstraße 14

4. PLZ/Ort 36269 Philippsthal

5. Institutionskennzeichen (IK) 1. 510665366

6. Telefon +49 6620920028

7. Fax +49 6620920030

8. E-Mail info@philippsthal-gesundbrunnen.org

9. Internet-Adresse www.gesundbrunnen.org

10. Träger/Inhaber Ev. Altenhilfe Gesundbrunnen gGmbH

11. Trägerart ☐ privat 
☑ freigemeinnützig 
☐ öffentlich 
☐ nicht zu ermitteln

12. ggf. Verband Diakonisches Werk Hessen

13. Datum Abschluss Versorgungsvertrag 01.10.2011

14. Datum Inbetriebnahme der Einrichtung 01.04.2011

15. Name der Einrichtungsleitung Meike Pieske

16. Name der verantwortlichen Pflegefachkraft Astrid Lotz

17. Name der stellvertretenden
verantwortlichen Pflegefachkraft

Kerstin Pohl

18. ggf. vorhandene Zweigstellen

19. Name der Ansprechpartnerin oder des
Ansprechpartners für die DCS

Astrid Lotz

20. E-Mail der Ansprechpartnerin oder des
Ansprechpartners für die DCS

astrid.lotz@gesundbrunnen.org

E. Angaben zur Prüfung

1. Auftraggeber/zuständiger Landesverband
der Pflegekassen

☐ AOK 
☐ BKK 
☐ IKK

☐ KNAPPSCHAFT 
☐ LKK 
☑ vdek

2. Prüfung durch ☑ Medizinischer Dienst ☐ PKV-Prüfdienst
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3. Datum von: 05.02.2026 bis: 05.02.2026

4. Uhrzeit

 1. Tag von: 09:00 Uhr bis: 15:20 Uhr

5. Gesprächspartnerin oder Gesprächspartner
der Einrichtung

Astrid Lotz (verantwortliche Pflegefachkraft)

Kerstin Pohl (stellvertretende verantwortliche
Pflegefachkraft)

6. Prüferin oder Prüfer Eckert, Pavla

7. An der Prüfung Beteiligte Namen

☐ Pflegekasse

☐ Sozialhilfeträger

☐ Nach heimrechtlichen Vorschriften
zuständige Aufsichtsbehörde

☐ Gesundheitsamt

☐ Trägerverband

☐ Sonstige: welche?

F. Prüfauftrag nach § 114 SGB XI

1. ☑ Regelprüfung

2. ☐ Anlassprüfung (Beschwerde durch Tagespflegegast, Angehörige o.ä.) 
☐ Anlassprüfung (Hinweise von anderen Institutionen) 
☐ Anlassprüfung (sonstige Hinweise)

3. ☐ Wiederholungsprüfung nach Regelprüfung 
☐ Wiederholungsprüfung nach Anlassprüfung

4. Datum der letzten Prüfung nach § 114 Abs. 1
SGB XI

04.04.2024

5. Letzte Prüfungen anderer Prüfinstitutionen Datum

☐ Nach heimrechtlichen Vorschriften
zuständige Aufsichtsbehörde

☐ Gesundheitsamt

☐ Sonstige

☑ keine Angaben

G. Art der Einrichtung und Versorgungssituation

Vertraglich vereinbarte Anzahl Tagespflegeplätze 12

Belegte Tagespflegeplätze am Prüftag 9
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Die Zufallsstichprobe basiert auf der zu Beginn der Prüfung von der Einrichtung vorgelegten Liste der
Tagespflegegäste und wird entsprechend der aktuell gültigen QPR erhoben.
Zur Stichprobenermittlung wird die Zufallszahl "5" ermittelt.

H. Nach Angabe der Einrichtung: Anzahl Tagespflegegäste mit:

1. Wachkoma 0

2. Beatmungspflicht 0

3. Dekubitus 0

4. Blasenkatheter 0

5. PEG-Sonde 0

6. Fixierung 0

7. Kontraktur 0

8. vollständiger Immobilität 0

9. Tracheostoma 0

10. multiresistenten Erregern 0

I. Nach Angabe der Tagespflegeeinrichtung: Zusammensetzung Personal
(direkt in der Einrichtung Beschäftigte; ohne Mitarbeitende externer Leistungserbringer)

Funktion/Qualifikation

Vollzeit
39,0

(Std./Woche)

Teilzeit Geringfügig
Beschäftigte

Personal
gesamt

Anzahl
MA

Anzahl
MA

Std./
Woche

Anzahl
MA

Std./
Woche

Stellen
in

Vollzeit

Pflege

verantwortliche Pflegefachkraft 1 19,25 0,49

stellv. verantwortliche
Pflegefachkraft

1 30,0 0,77

Altenpflegerinnen und
Altenpfleger

2 24,38 1,25

angelernte Kräfte 2 19,5 1

Betreuung

Zusätzliche Betreuungskräfte nach
§ 43b SGB XI

1 29,25 0,75

Hauswirtschaftliche Versorgung

sonstige 1 9,75 0,25

Die unter D bis I getroffenen Angaben wurden den Selbstauskünften der Einrichtung entnommen.
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Unter "Hauswirtschaftliche Versorgung - Sonstige" ist ein Mitarbeiter der Haustechnik aufgeführt.

2. Allgemeine Informationen zur Prüfung

In diesem Kapitel sind die wichtigsten Feststellungen in zusammenfassender Form wiedergegeben. Die
Empfehlungen zur Beseitigung vorgefundener Qualitätsdefizite bzw. der Anforderungen, welche sich
hieraus ergeben, sind aufgeführt. Detaillierte Ergebnisse, insbesondere zu den einzelnen
Tagespflegegästen, sind in den Anlagen zum Prüfbericht beschrieben.
Der Ablauf der Qualitätsprüfung wurde zu Beginn der Prüfung mit den Gesprächspartnern der Einrichtung
abgestimmt. Erforderliche Daten zur einrichtungsinternen Organisation sowie zum Qualitätsmanagement
wurden entsprechend der Angaben der Einrichtung erhoben, erforderliche Unterlagen wurden zur
Verfügung gestellt. Die Einrichtungsvertreter wurden darauf hingewiesen, dass nur die im Rahmen der
Prüfung vorgelegten Unterlagen bewertet werden. Auf den beratungsorientierten Prüfansatz wurde
verwiesen.
Die in die Prüfung einzubeziehenden Tagespflegegäste wurden anhand der Vorgaben der aktuell gültigen
Richtlinien des GKV-Spitzenverbandes für die Qualitätsprüfung in Pflegeeinrichtungen nach § 114 SGB XI
[Tagespflege] ausgewählt. Es haben 5 Tagespflegegäste das erforderliche Einverständnis hinsichtlich des
Einbezugs in die Qualitätsprüfung erteilt. Die weiteren anwesenden Tagespflegegäste haben die
Teilnahme abgelehnt.
Die Qualitätsprüfung fand in einer kooperativen, offenen und freundlichen Atmosphäre statt. Einsicht in
alle erforderlichen Unterlagen wurde gewährt. Die Einwilligung und Aufklärung der Tagespflegegäste nach
§ 114a Absatz 3a SGB XI wurde nach Bekanntgabe der Einbeziehung der in Augenschein zu nehmenden
Personen in die Qualitätsprüfung erklärt. Bei Tagespflegegästen, die nicht einwilligungsfähig waren, wurde
die Einwilligung nach Aufklärung durch eine hierzu berechtigte Person eingeholt. Die Einwilligung zur
Teilnahme wurde schriftlich dokumentiert.
Die Einrichtung führt zielführende Maßnahmen zur kontinuierlichen Qualitätsverbesserung und
Qualitätsoptimierung mit sehr positiven Ergebnissen durch.
Zum Zeitpunkt der Qualitätsprüfung befanden sich alle begutachteten Tagespflegegäste in einem guten
Pflegezustand.
Im Rahmen der Beurteilung der personenbezogenen Versorgung (Qualitätsbereiche 1 bis 4) wurden keine
Auffälligkeiten und keine Defizite festgestellt. Im Bereich der Beurteilung auf der Einrichtungsebene
(Qualitätsbereiche 5 und 6) wurden ebenso keine Defizite festgestellt.
Impulsberatungen zu einzelnen Fragestellungen erfolgten jeweils direkt bei der Begutachtung.
In die Stichprobe zur Qualitätsprüfung wurden insgesamt 5 Tagespflegegäste einbezogen.
Das Abschlussgespräch fand am 05.02.2026 in der Einrichtung statt.
Von Seiten des Medizinischen Dienstes Hessen wurde zunächst für die Kooperation der
Einrichtungsvertreter gedankt. Unter Würdigung der positiven Eindrücke des Besuches wurden die
wesentlichen Ergebnisse der Prüfung zusammenfassend dargestellt. Die fachlichen Stärken der Einrichtung
wurden seitens der Prüferin besonders hervorgehoben.
Die Einrichtungsvertreter waren aufgeschlossen gegenüber der Beratung.
Im Prüfverlauf konnten keine Qualitätsdefizite festgestellt werden, Hintergrund dessen war eine
Empfehlung der Umsetzung von Maßnahmen innerhalb einer ausgewiesenen Frist nicht erforderlich.
Der Medizinische Dienst Hessen steht für Nachfragen unter pvquali_fulda@md-hessen.de weiterhin zur
Verfügung.

3. Gesamtbeurteilung der personenbezogenen Versorgung

Gesamtübersicht der Stichprobe zur Qualitätsprüfung und Bewertung der Qualitätsaspekte
Hinweis: Mehrfachnennungen der Bewertungen sind möglich 
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Qualitäts-
bereiche und -
aspekte

Anzahl der
Personen 
insgesamt, 
bei denen der 
Qualitätsaspekt
geprüft wurde

A) Keine Auffälligkeiten
B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den
Tagespflegegast erwarten lassen
C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast
D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen
für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
1.1

4 4: P1, P3, P4,
P5

0 0 0

Qualitätsaspekt
1.2

1 1: P5 0 0 0

Qualitätsaspekt
1.3

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
1.4

1 1: P1 0 0 0

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und therapiebedingten
Anforderungen und Belastungen

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
2.1

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.2

2 2: P1, P4 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.3

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.4

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
2.5

Auffälligkeiten, die für die
Beratung der Einrichtung

relevant sind

Defizite, die für die Beratung
relevant sind und für den
Maßnahmenbescheid der

Landesverbände der
Pflegekassen relevant sein

könnten

0 0 0

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
3.1

2 2: P1, P4 0 0 0

Qualitätsaspekt
3.2

5 5: P1, P2, P3,
P4, P5

0 0 0

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituationen
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Qualitäts-
bereiche und -
aspekte

Anzahl der
Personen 
insgesamt, 
bei denen der 
Qualitätsaspekt
geprüft wurde

A) Keine Auffälligkeiten
B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den
Tagespflegegast erwarten lassen
C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast
D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen
für den Tagespflegegast

A) B) C) D)

Qualitätsaspekt
4.1

1 1: P2 0 0 0

Qualitätsaspekt
4.2

0 0 0 0 0

Qualitätsaspekt
4.3

0 0 0 0 0

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 4 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P3, P4, P5

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 1 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P5

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)
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C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 1 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und therapiebedingten
Anforderungen und Belastungen

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 2 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P4
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B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 2 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P4

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste
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3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 5 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P1, P2, P3, P4, P5

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☐ entfällt

Der Qualitätsaspekt wurde bei 1 der 5 in die Qualitätsprüfung einbezogenen Tagespflegegästen geprüft.

A) keine Auffälligkeiten

P2

B) Auffälligkeiten (bitte erläutern)

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

D) Defizit mit negativen Folgen (bitte erläutern und bewerten) Anzahl
Tagespflegegäste

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt
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4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

Gesamtbeurteilung der Auffälligkeiten und Defizite ☑ entfällt

4. Beurteilung der bedarfsübergreifenden fachlichen Anforderungen sowie der
einrichtungsinternen Organisation und des Qualitätsmanagements

Qualitätsbereich 5: Bedarfsübergreifende fachliche Anforderungen

5.1 Abwehr von Risiken und Gefährdungen
Qualitätsaussage
Gesundheitliche Risiken und Gefährdungen der Tagespflegegäste werden zuverlässig eingeschätzt.
Entsprechend der individuellen Risikosituation werden Maßnahmen zur Reduzierung von Risiken und zur
Vermeidung von Gefährdungen unter Beachtung der Bedürfnisse des Tagespflegegastes geplant und
umgesetzt.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.2 Biografieorientierte Unterstützung
Qualitätsaussage
Die Unterstützung der Tagespflegegäste orientiert sich an individuell bedeutsamen Ereignissen oder
Erfahrungen im Lebensverlauf, die für die Betreuung und Pflege relevant sind. Die persönlichen Bezüge
der Tagespflegegäste zu solchen Ereignissen und Erfahrungen werden genutzt, um den Alltag
bedürfnisgerecht zu gestalten, positive Emotionen zu fördern und – insbesondere bei kognitiv
beeinträchtigten Tagespflegegästen – die Bereitschaft zu Kommunikation und Aktivität zu fördern.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.3 Einhaltung von Hygieneanforderungen
Qualitätsaussage
Grundlegende Hygieneanforderungen werden eingehalten und umgesetzt.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.4 Hilfsmittelversorgung
Qualitätsaussage
Die Einrichtung leistet für die Tagespflegegäste eine fachgerechte Unterstützung bei der Nutzung von
Hilfsmitteln.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)

5.5 Schutz von Persönlichkeitsrechten und Unversehrtheit
Qualitätsaussage
Die Einrichtung gewährt den Schutz von Persönlichkeitsrechten und die Unversehrtheit der
Tagespflegegäste.

☑ keine Defizite festgestellt ☐ Defizite festgestellt (bitte angeben)
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Qualitätsbereich 6: Einrichtungsinterne Organisation und Qualitätsmanagement

6.1 Qualifikation der und Aufgabenwahrnehmung durch die verantwortliche Pflegefachkraft
Qualitätsaussage
Die Einrichtung hält qualifizierte Leitungskräfte vor. Die verantwortliche Pflegefachkraft nimmt ihre
Aufgaben zur Gewährleistung von Fachlichkeit und einer angemessenen Dienstorganisation wahr.

Informationserfassung

Umfang der wöchentlichen Arbeitszeit der
verantwortlichen Pflegefachkraft und ihrer
Stellvertretung in dieser Einrichtung
(wöchentlicher Stundenumfang)

49,25

Stundenumfang, in dem die verantwortliche
Pflegefachkraft und ihre Stellvertretung in der
Pflege tätig sind

Die verantwortliche Pflegefachkraft ist nicht in der
Pflege tätig.

Die stellvertretende verantwortliche
Pflegefachkraft ist mit ca. 25 Stunden/ Woche in
der Pflege tätig.

Prüffragen

1. Verfügt die verantwortliche Pflegefachkraft über die notwendige Qualifikation und
Erfahrung (Pflegefachkraft, ausreichende Berufserfahrung, Weiterbildung zum Erwerb einer
formalen Leitungsqualifikation)?

☑ ja 
☐ nein

2. Ist die Stellvertretung der verantwortlichen Pflegefachkraft eine Pflegefachkraft? ☑ ja 
☐ nein

3. Steht die verantwortliche Pflegefachkraft in einem sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigungsverhältnis?

☑ ja 
☐ nein

4. Steht die stellvertretende verantwortliche Pflegefachkraft in einem
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnis?

☑ ja 
☐ nein

5. Verfügt die verantwortliche Pflegefachkraft über genügend Zeit für die Wahrnehmung ihrer
Aufgaben?

☑ ja 
☐ nein

6. Sorgt die verantwortliche Pflegefachkraft für eine fachgerechte Planung, Durchführung und
Evaluation der Pflegeprozesse?

☑ ja 
☐ nein

7. Sorgt die verantwortliche Pflegefachkraft für die Ausrichtung der Dienstplanung am
Betreuungs- und Pflegebedarf und den Qualifikationsanforderungen?

☑ ja 
☐ nein

6.2 Maßnahmen zur Vermeidung und zur Behebung von Qualitätsdefiziten
Qualitätsaussage
Die Einrichtung verfügt über ein systematisches Qualitätsmanagement und reagiert zeitnah und mit
angemessenen Maßnahmen auf Qualitätsdefizite.
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Informationserfassung

Qualitätsdefizite, die bei der
letzten externen Prüfung
festgestellt wurden oder
danach auftraten

Im Rahmen der Qualitätsprüfung wurden die am Tag der Prüfung
vorliegenden externen Prüfergebnisse eingesehen [Bericht des
Medizinischen Dienstes Hessen vom 04.04.2024]. Die darin dargestellten
pflegefachlichen Qualitätsdefizite dienen im Weiteren als Grundlage der
Bewertung des Qualitätsbereichs 6.2.

Interne Maßnahmen zur
Identifizierung etwaiger
Qualitätsdefizite

Durch die Einrichtung werden nachfolgend exemplarisch aufgeführte
Maßnahmen zur Identifizierung von Qualitätsdefiziten umgesetzt:

Befragung der Tagespflegegäste
Beschwerdemanagement
Hygienebegehungen, Hygienezirkel
Regelung von Verantwortlichkeiten
Begleitung der Mitarbeiter
Bezugspflege
Pflegevisiten
mitarbeiterbezogene Pflegevisiten/ Delegationsnachweise 
Bereichsvisiten
Einarbeitungen
Fallbesprechungen
Dienstbesprechungen
Qualitätszirkel

In der Einrichtung wird zur Qualitätssicherung u.a. der PDCA-Zyklus
angewendet (Plan-Do-Check-Act Methode).

Aktuelle Maßnahmen zur
Behebung von
Qualitätsdefiziten

Folgende Maßnahmen werden durch die Einrichtung exemplarisch zur
Behebung von Qualitätsdefiziten umgesetzt:

Information der Mitarbeiter über festgestellte Defizite und
Vereinbarung von Maßnahmen
Schulungen z.B. im Bereich Expertenstandards
Schulung durch die Apotheke
Pflegevisiten
Fallbesprechung
Gespräche mit An- und Zugehörigen und Tagespflegegästen
Bezugspflege

Prüffragen

1. Werden geeignete Maßnahmen im Rahmen des internen Qualitätsmanagements
durchgeführt, um Qualitätsdefizite zu identifizieren?

☑ ja 
☐ nein

2. Werden Qualitätsdefizite systematisch bewertet und bei Bedarf bearbeitet? ☑ ja 
☐ nein 
☐ t.n.z.

3. Werden Maßnahmen zur Qualitätssicherung evaluiert? ☑ ja 
☐ nein 
☐ t.n.z.
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4. Sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Verfahren zur Identifizierung von
Qualitätsproblemen einbezogen?

☑ ja 
☐ nein

5. Empfehlungen zur Beseitigung von Qualitätsdefiziten

Personenbezogene Empfehlungen: keine

Einrichtungsbezogene Empfehlungen: keine

Das Gutachten wurde mittels EDV erstellt und ist ohne Unterschrift gültig.

Verantwortlich für das Gutachten:

06.02.2026, Eckert, Pavla

Anlagen zum Prüfbericht
 Prüfbogen A
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Prüfbogen A

P1

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Datum 05.02.2026

3. Uhrzeit 10:25

4. Nummer Prüfbogen A 1

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P1

2. Pflegekasse AOK Hessen

3. Geburtsdatum **.**.1933

4. Alter in Jahren 92

5. Aufnahmedatum **.11.2023

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Taubheit linkes Ohr nach OP, Hypertonie,
Bradykardie.

7. Pflegegrad ☐ 1 ☑ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Eckert, Pavla

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1, M2

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

verantwortliche Pflegefachkraft, stellvertretende
verantwortliche Pflegefachkraft

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☐ Aufstehen

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Das Stehen und das Gehen erfolgt mit einem
Gehstock. In der Häuslichkeit wird ein Rollator
genutzt.

☑ Treppen steigen Unter Nutzung eines Handlaufes und mit einem
Gehstock.

☐ Beweglichkeit der Extremitäten

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Gehstock, Rollator

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor
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1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Informationserfassung

Unterstützungsbedarf im Bereich der Körperpflege
während des Aufenthalts

Es wird bei Bedarf Fingernagelpflege angeboten
und durchgeführt.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es liegt kein Unterstützungsbedarf im Bereich der
therapiebedingten Anforderungen während des
Aufenthaltes in der Tagespflegeeinrichtung vor.
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2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☑ ja, chronische Schmerzen 
☐ nein

Lokalisation Im Bereich der Schultergelenke und im
Rückenbereich.

Schmerzintensität 2-3 nach NRS (numerische Ratingskala)

Der Tagespflegegast nimmt bei Bedarf Ibuprofen Tabletten in Eigenregie ein. Er ist mit der
Schmerzsituation zufrieden.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung
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2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☐ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

Informationserfassung

Sehvermögen des Tagespflegegastes bei ausreichender Beleuchtung (auch unter Verwendung von
Sehhilfen)

☑ nicht eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden erkannt) 
☐ eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden nur teilweise oder nicht erkannt) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast sieht nur Schatten/Konturen) 
☐ Tagespflegegast ist blind 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Hörvermögen des Tagespflegegastes (auch unter Verwendung eines Hörgerätes)

☐ nicht eingeschränkt (auch bei Nebengeräuschen kann der Tagespflegegast einzelne Personen
verstehen) 
☑ eingeschränkt (der Tagespflegegast kann nur ohne Nebengeräusche einzelne Personen verstehen) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast kann nur sehr laute Geräusche hören, kein Sprachverständnis) 
☐ Tagespflegegast ist gehörlos 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Genutzte Hilfsmittel

Hörgerät rechts 
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Es besteht eine Taubheit - linkes Ohr. Eine klare, deutliche und direkte Ansprache, möglichst ohne eine
Nebengeräuschkulisse, erleichtert die Kommunikation.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Es wird über eine beginnende Vergesslichkeit berichtet. Der Tagespflegegast wird insbesondere in
komplexen Situationen durch die Angehörigen unterstützt.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast nimmt gern an den Beschäftigungsangeboten teil.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast
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Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P2

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Datum 05.02.2026

3. Uhrzeit 09:55

4. Nummer Prüfbogen A 2

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P2

2. Pflegekasse Knappschaft

3. Geburtsdatum **.**.1942

4. Alter in Jahren 83

5. Aufnahmedatum **.10.2025

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

LWS- und HWS-Syndrom, Schlafstörung, Z.n.
Struma-OP, Depressionen, cerebraler Schwindel,
Hypertonie, Omarthrose, Rhizarthrose rechts.

7. Pflegegrad ☐ 1 ☑ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Eckert, Pavla

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1, M2

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

verantwortliche Pflegefachkraft, stellvertretende
verantwortliche Pflegefachkraft

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
vor oder es bestehen keine Vereinbarungen
zwischen dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es liegt kein Unterstützungsbedarf im Bereich der
therapiebedingten Anforderungen während des
Aufenthaltes in der Tagespflegeeinrichtung vor.
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2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf
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Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☐ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☐ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☐ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Es bestehen kaum nennenswerte kognitive Beeinträchtigungen. In komplexen Situation wird der
Tagespflegegast durch die Angehörigen unterstützt.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast nimmt gern an den Beschäftigungsangeboten teil.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast
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Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☐ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

Informationserfassung

Aufnahmedatum **.10.2025

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P3

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Datum 05.02.2026

3. Uhrzeit 11:15

4. Nummer Prüfbogen A 3

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P3

2. Pflegekasse DAK

3. Geburtsdatum **.**.1937

4. Alter in Jahren 88

5. Aufnahmedatum **.07.2025

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Chronische Nierenkrankheit, Hypokaliämie,
vaskuläre Demenz.

7. Pflegegrad ☐ 1 ☑ 2 ☐ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Eckert, Pavla

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1, M2

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

verantwortliche Pflegefachkraft, stellvertretende
verantwortliche Pflegefachkraft

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☑ Aufstehen Punktuell mit Unterstützung.

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Das Stehen und das Gehen erfolgt mit einem
Rollator.

☑ Treppen steigen Unter Nutzung eines Handlaufes und mit
personeller Hilfe.

☑ Beweglichkeit der Extremitäten Kraftminderung der unteren Extremitäten.

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Gehstock, Rollator

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor
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1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es liegt kein Unterstützungsbedarf im Bereich der
therapiebedingten Anforderungen während des
Aufenthaltes in der Tagespflegeeinrichtung vor.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?
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Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor
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Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Es treten Gedächtnisstörungen auf, insbesondere das Kurzzeitgedächtnis betreffend. Der
Tagespflegegast schweift im Gespräch von der Gesprächsinhalten ab und berichtet ausgiebig über die
Vergangenheit. Die Wünsche und die Bedürfnisse kann er ausreichend mitteilen. In komplexen
Situationen bedarf der Tagespflegegast eine Unterstützung

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast nimmt gern an den Beschäftigungsangeboten teil.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor
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4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P4

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Datum 05.02.2026

3. Uhrzeit 11:55

4. Nummer Prüfbogen A 4

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P4

2. Pflegekasse Knappschaft

3. Geburtsdatum **.**.1938

4. Alter in Jahren 87

5. Aufnahmedatum **.11.2023

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Arterielle Hypertonie,
atherosklerotische Herzkrankheit,
Mitralklappeninsuffizienz, Arthrose, Osteoporose,
chronische Schmerzen, senile Demenz, Z.n.
Kleinhirninfarkt 2013, Z.n. Apoplex 2015, Z.n.
Thrombose rechtes Bein.

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☑ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Eckert, Pavla

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1, M2

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

verantwortliche Pflegefachkraft, stellvertretende
verantwortliche Pflegefachkraft
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4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)

Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☐ Aufstehen

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Das Stehen und das Gehen erfolgt mit eine
Rollator.

☑ Treppen steigen Unter Nutzung eines Handlaufes und unter
Aufsicht.

☐ Beweglichkeit der Extremitäten

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Rollator, Gehstock

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.
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☑ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.

☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
vor oder es bestehen keine Vereinbarungen
zwischen dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es liegt kein Unterstützungsbedarf im Bereich der
therapiebedingten Anforderungen während des
Aufenthaltes in der Tagespflegeeinrichtung vor.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.
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Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☑ ja, chronische Schmerzen 
☐ nein

Lokalisation Im Bereich der Beine.

Schmerzintensität Der Tagespflegegast berichtet derzeit schmerzfrei
zu sein.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Tagespflege Haus Kreuzberg

06.02.2026 260205VT15000000-000012717 Seite 37



Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☐ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

Informationserfassung

Sehvermögen des Tagespflegegastes bei ausreichender Beleuchtung (auch unter Verwendung von
Sehhilfen)

☑ nicht eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden erkannt) 
☐ eingeschränkt (Gegenstände im Zimmer werden nur teilweise oder nicht erkannt) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast sieht nur Schatten/Konturen) 
☐ Tagespflegegast ist blind 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Hörvermögen des Tagespflegegastes (auch unter Verwendung eines Hörgerätes)

☐ nicht eingeschränkt (auch bei Nebengeräuschen kann der Tagespflegegast einzelne Personen
verstehen) 
☑ eingeschränkt (der Tagespflegegast kann nur ohne Nebengeräusche einzelne Personen verstehen) 
☐ stark eingeschränkt (Tagespflegegast kann nur sehr laute Geräusche hören, kein Sprachverständnis) 
☐ Tagespflegegast ist gehörlos 
☐ Beurteilung ist nicht möglich

Genutzte Hilfsmittel

Hörgeräte, Lesebrille 

Eine klare, deutliche und direkte Ansprache, möglichst ohne eine Nebengeräuschkulisse, erleichtert die
Kommunikation.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.
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☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte

☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Die zeitliche und die situative Orientierung ist nicht immer vollumfänglich gegeben. Es wird über
auftretende Störungen insbesondere im Bereich des Kurzzeitgedächtnisses berichtet. 

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast nimmt gern an den Beschäftigungsangeboten teil.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor
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4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.

☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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Prüfbogen A

P5

Prüfung beim Tagespflegegast – Allgemeine Angaben

A. Angaben zur Prüfung

1. Auftragsnummer 260205VT15000000-000012717

2. Datum 05.02.2026

3. Uhrzeit 12:25

4. Nummer Prüfbogen A 5

B. Angaben zum Tagespflegegast

1. Name P5

2. Pflegekasse IKK classic

3. Geburtsdatum **.**.1940

4. Alter in Jahren 85

5. Aufnahmedatum **.09.2024

6. Aktuelle pflegerelevante Hauptdiagnose(n)
laut Unterlagen der Einrichtung

Demenz, Mitralklappeninsuffizienz,
Vorhofflimmern, Tachykardie, Z.n. Mamma-Ca,
Hypertonie.

7. Pflegegrad ☐ 1 ☐ 2 ☑ 3 ☐ 4 ☐ 5

8. Ist der Tagespflegegast mit der Einbeziehung
in die Prüfung einverstanden? (ggf. die
Betreuerin oder der Betreuer oder eine
bevollmächtigte Person)

☑ ja ☐ nein

9. vorhandene Unterlagen Pflegedokumentation

C. Anwesende Personen

1. Name der Gutachterin oder des Gutachters Eckert, Pavla

2. Name der Mitarbeiterin oder des
Mitarbeiters der Einrichtung

M1, M2

3. Funktion/Qualifikation der Mitarbeiterin
oder des Mitarbeiters der Einrichtung

verantwortliche Pflegefachkraft, stellvertretende
verantwortliche Pflegefachkraft

4. sonstige Personen (z. B. gesetzliche
Betreuerin oder gesetzlicher Betreuer)
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Qualitätsbereich 1: Unterstützung bei der Mobilität und Selbstversorgung

1.1 Unterstützung im Bereich der Mobilität
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast erhält bedarfsgerechte Unterstützung im Bereich der Mobilität und – sofern noch
individuelle Ressourcen vorhanden sind und es seinen Bedürfnissen entspricht – zielgerichtete
Maßnahmen zur Erhaltung und Förderung der Mobilität.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Mobilität liegt nicht vor

Informationserfassung

1. Beeinträchtigungen Erläuterungen

☐ Positionswechsel im Bett

☐ Aufstehen

☐ Halten einer stabilen Sitzposition

☐ Lageveränderung im Sitzen

☑ Stehen und Gehen, Balance Das Stehen und das Gehen erfolgt frei.
Zur Fortbewegung außerhalb der Einrichtung wird
ein Rollator genutzt.

☑ Treppen steigen Unter Nutzung eines Handlaufes.

☐ Beweglichkeit der Extremitäten

☐ Kraft

2. Genutzte Hilfsmittel im Zusammenhang mit der Mobilität und der Lagerung

Rollator

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.2 Unterstützung bei der Ernährung und Flüssigkeitsversorgung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht ernährt. Eine ausreichende Flüssigkeitsaufnahme
ist sichergestellt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Ernährung oder Flüssigkeitsaufnahme liegt nicht vor
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Informationserfassung

1. Gewicht

aktuelles Gewicht 77,0

Gewicht vor drei Monaten 73,0

Gewicht vor sechs Monaten 72,5

Größe (in cm) 170,0

aktueller BMI* 26,6

Gewichtsverlauf und Hinweise auf eine Gewichtsabnahme

Beeinträchtigung im Bereich Ernährung und
Flüssigkeitsaufnahme

Der Tagespflegegast vergisst teilweise zu trinken,
er muss zum Trinken aufgefordert werden.

Der Tagespflegegast nutzt keine Hilfsmittel im
Bereich der Ernährung und Flüssigkeitsaufnahme.

* Body Mass Index

2. Informationen zu Art und Umfang der Ernährung

☐ Magensonde 
☐ PEG-Sonde 
☐ PEJ-Sonde

☐ vollständige Sondenernährung 
☐ teilweise Sondenernährung 
☐ zusätzliche Nahrungsaufnahme möglich 
☐ zusätzliche Flüssigkeitsaufnahme möglich 
☐ Applikation per Pumpe 
☐ Applikation per Schwerkraft 
☐ Applikation per Bolus

☐ subkutane Infusion

☐ intravenöse Infusion

☐ Hilfsmittel

☐ Sonstiges

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

1.3 Unterstützung bei Kontinenzverlust, Kontinenzförderung
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bedarfs- und bedürfnisgerecht bei Kontinenzverlust bzw. der
Kontinenzförderung unterstützt. Ggf. vorhandene künstliche Ausgänge werden fachgerecht versorgt.
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☑ Unterstützungsbedarf im Bereich der Kontinenzförderung, der Kompensation von Kontinenzverlust
oder der Versorgung künstlicher Ausgänge liegt nicht vor

1.4 Unterstützung bei der Körperpflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird bei Bedarf im Bereich der Körperpflege bedarfs- und bedürfnisgerecht
unterstützt.

☑ Unterstützungsbedarf bei der Körperpflege liegt nicht vor

Qualitätsbereich 2: Unterstützung bei der Bewältigung von krankheits- und
therapiebedingten Anforderungen und Belastungen

Allgemeine Informationserfassung zu den Qualitätsaspekten 2.1 bis 2.5

An- bzw. Verordnungen und therapiebedingte Anforderungen

Ärztliche An- bzw. Verordnungen (bitte alle
aktuellen ärztlichen An- bzw. Verordnungen
aufführen, bei deren Umsetzung die Einrichtung
einbezogen ist) oder Vereinbarungen zwischen
dem Tagespflegegast bzw. seinen An- und
Zugehörigen oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung

Es liegen keine ärztlichen An- bzw. Verordnungen
oder Vereinbarungen zwischen dem
Tagespflegegast bzw. seinen An- und Zugehörigen
oder Bevollmächtigten und der
Tagespflegeeinrichtung vor.

Zusammenfassende Einschätzung der
Selbständigkeit des Tagespflegegastes im Umgang
mit therapiebedingten Anforderungen

Es liegt kein Unterstützungsbedarf im Bereich der
therapiebedingten Anforderungen während des
Aufenthaltes in der Tagespflegeeinrichtung vor.

2.1 Medikamentöse Therapie
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wird im Zusammenhang mit der Medikation fachgerecht unterstützt. Die Einnahme
von Medikamenten entspricht den ärztlichen An- bzw. Verordnungen und die Weiterleitung erforderlicher
Informationen an die behandelnde Ärztin oder den behandelnden Arzt oder die für den Tagespflegegast
zuständige Ansprechpartnerin oder Ansprechpartner ist sichergestellt.

☑ Unterstützungsbedarf beim Umgang mit Medikamenten liegt nicht vor oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung

2.2 Schmerzmanagement
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit Schmerzen erhalten ein fachgerechtes Schmerzmanagement.

Informationserfassung
Hat der Tagespflegegast akute oder chronische Schmerzen (einschließlich chronischer Schmerz, der
aufgrund der aktuellen Schmerzmedikation abgeklungen ist)?

Schmerzmanagement

☐ ja, akute Schmerzen 
☐ ja, chronische Schmerzen 
☑ nein
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2.3 Wundversorgung
Qualitätsaussage
Die Wunden von Tagespflegegästen werden fachgerecht versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei der Wundversorgung oder es besteht kein
Unterstützungsbedarf bei der Wundversorgung

2.4 Unterstützung bei besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit besonderen medizinisch-pflegerischen Bedarfslagen werden bedarfsgerecht und
entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung versorgt.

☑ die Einrichtung hat keinen Auftrag zur Mitwirkung bei einer der unten aufgeführten Bedarfslagen oder
es besteht kein Unterstützungsbedarf

2.5 Unterstützung bei der Bewältigung von sonstigen therapiebedingten Anforderungen
Qualitätsaussage
Die Tagespflegegäste werden bedarfsgerecht und entsprechend der ärztlichen An- bzw. Verordnung im
Umgang mit sonstigen therapiebedingten Anforderungen unterstützt.

☑ im Rahmen der Prüfung der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 sind keine Auffälligkeiten oder Defizite bei der
Durchführung weiterer ärztlich angeordneter bzw. verordneter Maßnahmen festgestellt worden, die nicht
in die Bewertungen der Qualitätsaspekte 2.1 bis 2.4 eingeflossen sind oder die Einrichtung hat keinen
Auftrag zur Mitwirkung oder es besteht kein Unterstützungsbedarf

Qualitätsbereich 3: Unterstützung bei der Gestaltung des Alltagslebens und der
sozialen Kontakte

3.1 Unterstützung bei Beeinträchtigungen der Sinneswahrnehmung
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit beeinträchtigter Sinneswahrnehmung werden in ihrem Alltagsleben und bei der
Nutzung von Hilfsmitteln unterstützt.

☑ Beeinträchtigungen des Seh- und Hörvermögens liegen nicht vor oder es besteht kein personeller
Unterstützungsbedarf.

3.2 Unterstützung bei der Beschäftigung und Kommunikation
Qualitätsaussage
Dem Tagespflegegast stehen Beschäftigungsmöglichkeiten zur Verfügung, die mit seinen Bedürfnissen in
Einklang stehen. Er wird bei der Nutzung dieser Möglichkeiten unterstützt. Tagespflegegäste mit
beeinträchtigten kommunikativen Fähigkeiten werden in der Kommunikation, bei der Knüpfung und der
Aufrechterhaltung sozialer Kontakte unterstützt.

☐ Unterstützungsbedarf bei der Beschäftigung oder Kommunikation liegt nicht vor

Informationserfassung

Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen
Kontakte
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☑ Tagesablauf gestalten und an Veränderungen anpassen 
☐ Ruhen und Schlafen 
☑ sich beschäftigen 
☑ In die Zukunft gerichtete Planungen vornehmen 
☐ Interaktion mit Personen im direkten Kontakt 
☑ Kontaktpflege zu Personen außerhalb des direkten Umfeldes

Kognitive Fähigkeiten und psychische Beeinträchtigungen

Es bestehen Störungen insbesondere in der zeitlichen und situativen Orientierung sowie
Gedächtnisstörungen. Der Tagespflegegast bedarf eine Unterstützung in ungewohnten Situationen und
beim Treffen von Entscheidungen. Seine Wünsche und Bedürfnisse kann er gut äußern.

Tagesablauf und Aktivitäten im Alltag des Tagespflegegastes (nur zu erfassen bei Tagespflegegästen
mit beeinträchtigter Selbstständigkeit bei der Gestaltung des Alltagslebens und der sozialen Kontakte)

Der Tagespflegegast nimmt gern an den Beschäftigungsangeboten teil.

Bewertung der Auffälligkeiten und Defizite

A) keine Auffälligkeiten ☑

B) Auffälligkeiten, die keine Risiken oder negativen Folgen für den Tagespflegegast erwarten lassen

C) Defizit mit Risiko negativer Folgen für den Tagespflegegast

D) Defizit mit eingetretenen negativen Folgen für den Tagespflegegast

Qualitätsbereich 4: Unterstützung in besonderen Bedarfs- und
Versorgungssituationen

4.1 Aufnahme in die Tagespflege
Qualitätsaussage
Der Tagespflegegast wurde in der Eingewöhnungsphase zielgerichtet unterstützt.

☑ der Tagespflegegast wurde nicht innerhalb der letzten sechs Monate aufgenommen

4.2 Unterstützung von Tagespflegegästen mit herausfordernd erlebtem Verhalten und
psychischen Problemlagen
Qualitätsaussage
Tagespflegegäste mit herausfordernd erlebtem Verhalten erhalten eine ihren Verhaltensweisen und
psychischen Problemlagen entsprechende Unterstützung.

☑ Herausfordernd erlebtes Verhalten oder psychische Problemlagen liegen nicht vor

4.3 Freiheitsentziehende Maßnahmen
Qualitätsaussage
Der Einsatz von Gurtfixierungen, Bettseitenteilen und anderen freiheitsentziehenden Maßnahmen wird
soweit wie möglich vermieden; im Falle eines Einsatzes werden die jeweils relevanten fachlichen
Anforderungen beachtet.
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☑ Freiheitsentziehende Maßnahmen werden aktuell oder wurden in den letzten vier Wochen nicht
eingesetzt
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